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©tarïftromunfâlle. Sag Starfftrominfpeftorat be?

©çbtoeigerifdben ©leftrotecibnifdben SSereing, welkem im
©inné bon 9lrtiïel 21 beg 93unbeggefej}eg nom 24. 3uni
1902 bie Kontrolle über olle ©tarfftromanlagen über=

tragen ift, üeröffentlicbt in ber „©ebtoeig. ©leftroteöbnifdben
ßeitföbrift" oom 23. 9lpril 1904 eine intereffante ©tatiftif
ber ©tarfftromunfäde bom gabre 1903. die fämtlicben
adE)t gälte betreffen S8efd)äbigung ober ©efäbrbung oon
eleftr. Anlagen ober SIntogeteilen ; ©aebenbefebäbigungen
bureb ©leftrijitätgroerfe gegenübet dritten finb bem

©tarfftrominfpeftorat feine gur ®enntnfg gelangt. SSier

gäde beftanben in muttoidiger, Oiedeicbt teil« auch bog»

toitliger SSefdjäbigung oon Sfotatoren bnrd) ©teinmürfe.
®g ift bie« ein Unfug, ber befanntlidb bjäufig geübt toirb
unb bem buröb möglidbft ftrenge Söeftcafung ber ©dju!»
bigen gefteuert meeben fottte. Steiner biefer gäde bat
glüdlicbertoeife toeitere golgen gehabt; eg hätten jebod)
bie Sfolatorenbrüdbe gu ©tangenbränben ober gutn durch*
brennen ber üeitunggbräbte unb babureb gur ©efäbrbung
bon ißerfonen 9lnla'h geben fönnen. 9facbbem man, burd)
langjährige ©rfabrungen unb mifetungene 33erfud)e belehrt,
bagu gefotnmen ift, bie Sfolatoren nicht mehr mittelft
erbärtenber Sitte, fonbern mittelft eineg nachgiebigen
QSinbemittel« auf ben ©tü£en gu befefiigen, unb nad)bem
in letter geit fo bebeutenbe gortfdbritte in ber gabrifa»
tion Oon Sfolatoren gemacht toorben finb, finb bei ben
SSerbältniffen entfpreebenber SBaht ber Sfolatorenmobede
äußere mecbanifdbe ©intoirfungen toie ©teinmürfe unb
©efdjoffe fogufagen noeb bie einzige roefentlidb in 33etrad)t
îommenbe Urfadje für Sfolatorenbrücbe unb bie baraug
refultierenben meiteren ©dbäben, Störungen unb ®e»

fährbungen. @g bürfte alfo in ber dat angezeigt fein,
bah bie Sebörben gur ^ermeiöung biefer öefdjäbigungen
ibt möglidbfte« beitragen, ßroei 93efd)äbigungen unb
Störungen ftnb bureb bag Sßerfen leitenber ©cgenftänbe
auf Leitungen Oerurfacbt toorben. 9ludb foldjen Eingriffen
muh mit |)ilfe ber Sebörbeti energifdj entgegengearbeitet
toerben, weit foldje, Oon ben babureb berurfadjten 93e=

triebgftörungen abgefeben, meifteng gum durchbrennen

oon Seitungbrähten unb bamit gu ißerfonengefährbungen
Stntah geben.

(Sleftrijitätsberforgung ©tedborit. gtt ©teefborn hat
fitb eine ®efedfcbaft gegrünbet, meldfe begraeeft, ben
Drt mit eleftrifdbcm ßiefft gu Oerfehen. die ©efedfebaft
hat ein ©rünbunggfapitat Oon 60,000 gr., eingeteilt in
240 gnbaberaftien à 250 gr., auf meldte bereit« 50
ißrogent eiubegablt finb. ©g mürben in bie 93erroaltung
geioählt Statthalter 91. Ulmer, a(g ißräfibent, SBidp
iSädjtolb, juu., unb g. £>anbart, ©ericbtgpräfibent. 91(g

Sontrodftette 9Iuguft Dgiualb, Lehrer, unb Sarlodjer,
53anf=ißrofurift. der ©rfteßer beg SBerfeg, 91. Silber»
nagel aug S3afel, îuirb bie tecbuifche Scitung über»
nehmen, die Einlage toirb beim Bahnhof erftettt, unb
man hofft, bag 2Berf auf guli 91uguft eröffnen gu
fönnen. damit hat ber Drt toieber einen ©djritt bor»
loärtg gemacht, ber ihm getoih gum SSoble gereichen
toirb.

93auu)efen in iöafel. 9îeue fR^etnfarücIe. die
Sörüdenbauarbeiten rüden rafcb üortoärtg; foeben be=

ginnt man mit bem ©inrammen ber ißfäble für bie

SJtontierung beg legten ©trompfeiler-©aiffong.
— der Sfegiecunggrat plant ben S8au bon ^Beamten»

roobnungen für bie ©trahenbahnangefteHten.

iSauiuefett in ©t. ©allen, der oftfebmeiger. 93linben=

fürforgeberein befebloh bie ©rriebtung eineg Q31inbenaftjlg
mit öehrmeefftätte im Softenooranfcb'age bon 80,000
big 100,000 gr.

fRbeinbunbftitf)- 3" iRocfdpcb tagte Eürglicb unter
bem tBorfijje beg ©tatibaltereuateg ißoffehßgorid) aug
gnngbtucf bie internat. 9^einregulierungg=Sommiffion.
9fad) ber Ijiebei üorgelegtett 9lbredjnung über bag gahr
1903 betragen bie ©efamtauggaben big je^t granfen
11,297,706, h'ebon tourben aÜein für ben bereitg fertig
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Starkstromunfälle. Das Starkstrominspektorat des
Schweizerischen Elektrotechnischen Vereins, welchem im
Sinne von Artikel 21 des Bundesgesetzes vom 24. Juni
1902 die Kontrolle über alle Starkstromanlagen über-
tragen ist, veröffentlicht in der „Schweiz. Elektrotechnischen
Zeitschrift" vom 23. April 1904 eine interessante Statistik
der Starkstromunfälle vom Jahre 1903. Die sämtlichen
acht Fälle betreffen Beschädigung oder Gefährdung von
elektr. Anlagen oder Anlageteilen; Sachenbeschädigungen
durch Elektrizitätswerke gegenüber Dritten sind dem
Starkstrominspektorat keine zur Kenntnis gelangt. Vier
Fälle bestanden in mutwilliger, vielleicht teils auch bös-
williger Beschädigung von Isolatoren durch Steinwürfe.
Es ist dies ein Unfug, der bekanntlich häufig geübt wird
und dem durch möglichst strenge Bestrafung der Schul-
digen gesteuert werden sollte. Keiner dieser Fälle hat
glücklicherweise weitere Folgen gehabt; es hätten jedoch
die Jsolatorenbrüche zu Stangenbränden oder zum Durch-
brennen der Leitungsdrähte und dadurch zur Gefährdung
von Personen Anlaß geben können. Nachdem man, durch
langjährige Erfahrungen und mißlungene Versuche belehrt,
dazu gekommen ist, die Isolatoren nicht mehr mittelst
erhärtender Kitte, sondern mittelst eines nachgiebigen
Bindemittels auf den Stützen zu befestigen, und nachdem
in letzter Zeit so bedeutende Fortschritte in der Fabrika-
tion von Isolatoren gemacht worden sind, sind bei den
Verhältnissen entsprechender Wahl der Jsolatorenmodelle
äußere mechanische Einwirkungen wie Steinwürfe und
Geschosse sozusagen noch die einzige wesentlich in Betracht
kommende Ursache für Jsolatorenbrüche und die daraus
resultierenden weiteren Schäden, Störungen und Ge-
fährdungen. Es dürfte also in der Tat angezeigt sein,
daß die Behörden zur Vermeidung dieser Beschädigungen
ihr möglichstes beitragen. Zwei Beschädigungen und
Störungen sind durch das Werfen leitender Gegenstände
aus Leitungen verursacht worden. Auch solchen Eingriffen
muß mit Hilfe der Behörden energisch entgegengearbeitet
werden, weil solche, von den dadurch verursachten Be-
triebsstörungen abgesehen, meistens zum Durchbrennen

von Leitunsdrähten und damit zu Personengefährdungen
Anlaß geben.

Elektrizitätsversorgung Steckborn. In Steckborn hat
sich eine Gesellschaft gegründet, welche bezweckt, den
Ort mit elektrischem Licht zu versehen. Die Gesellschaft
hat ein Grüudungskapital von 60,000 Fr., eingeteilt in
240 Inhaberaktien à 250 Fr., auf welche bereits 50
Prozent einbezahlt sind. Es wurden in die Verwaltung
gewählt Statthalter A. Ulmer, als Präsident, Willy
Bächtold, jun., und I. Hanhart, Gerichtspräsident. Als
Kontrollstelle August Oswald, Lehrer, und Bärlocher,
Bank-Prokurist. Der Ersteller des Werkes, A. Silber-
nagel aus Basel, wird die technische Leitung über-
nehmen. Die Anlage wird beim Bahnhof erstellt, und
man hofft, das Werk auf Juli-August eröffnen zu
können. Damit hat der Ort wieder eiiun Schritt vor-
wärts gemacht, der ihm gewiß zum Wohle gereichen
wird.

Verschiedenes.
Bauwesen in Basel. Neue Rheinbrücke. Die

Brückenbauarbeiten rücken rasch vorwärts; soeben be-

ginnt man mit dem Einrammen der Pfähle für die

Montierung des letzten Strompfeiler-Caissons.
— Der Regierungsrat plant den Bau von Beamten-

Wohnungen für die Straßenbahnangestellten.

Bauwesen in St. Gallen. Der ostschweizer. Blinden-
fürsorgeverein beschloß die Errichtung eines Blindenasyls
mit Lehrwerkstätte im Kostenvoranschlage von 80,000
bis 100,000 Fr.

Rheindurchstich. In Rorschach tagte kürzlich unter
dem Vorsitze des Statthaiterenates Posset-Czorich aus
Innsbruck die internat. Rheinregulierungs-Kommission.
Nach der hiebei vorgelegten Abrechnung über das Jahr
1903 betragen die Gesamtausgaben bis jetzt Franken
1l,297,706, hievon wurden allein für den bereits fertig
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gejMten gufjadjec SRÇeinburdjfttiï} gr. 8,845,344 auf»
gewenbet. Sie bisherigen Arbeiten am SDiepolbSauer*
burdjftid) erforberten gt. 1,346,492.

ÜJieueS ©elättte in SStbnau. 5)te ©emeinbe befcfjlofz
ein (Seläute in b im @ewid)te bon 150 .ßentnern o
fieHen gu laffen. 2)aS ©eläute wirb in Orient gegoffen
»erben.

üüiüfd)inettgefd)üfce für üötotorwagen. Aus Bonbon
»irb gemelbet: @S berlautet, bafj ber Antrag gefieHt
»urbe, baS ÜRotorforpS ber freiwilligen mit 3J?af^inen=
gefd)ü£en gu berfehen, bie auf äRotorwagen mitgeführt
»erben fönnten. ©böte eine Seftätigung biefeS @e=

fudges erfolgen, fo »erben bie bewaffneten ÜRotorS
bereits in biefem fafjre bei ben SIrmeemanöbern 3?er=

»enbung finben.

©efahrtitheê ©périment mit Starbib. (Äorr.) 2)er
geitfdhrift beS-fSatytifdjen fReüiftonS=23ereineS entnehmen
»ir nadhfolgenbe lehrreiche unb beljergigenSwerte äRit=
teilung eines gefährlichen SjrperimenteS.

fn einem SRündjner S3au=2Bacf)tIofale machte ftch
jüngft ein Äanalarbeiter aus lauter Sangeweile baS

Vergnügen, in eine leere flafche Äarbib eingufüQen,
bann SBaffer barauf gu gießen unb hierauf bie flajebe
recht feft gu bertorten, ©eine SReugierbe »urbe alsbalb
befriebigt: bie flafdje »urbe unter brachen gereiften,
ihre ©djerben flogen aflfeitig im Sotal umher, trafen
auch &en @£perimentor unb burdftcblugen ihm bie 2Seidj=
teile nebft ben ©chlagabern beS linten IßorberarmeS.

@t»aigen nachahmungsluftigen fRaturforfdjern fei
bei biefem Anlafte mitgeteilt, baft 1 kg befteS tarbib
mit runb 7* Si^r SBaffer ungefähr 300 Siter @aS

entwidelt; ba baS fftegifftdje ©ewidft lofen SarbibS
et»a 2 beträgt, läfjt fid) fagen, baff bie SRifdjung bon
1 SRaumteil Äarbib mit 1 fRaumteil SBaffer ungefähr 600
SRaumteile AcetftlengaS gu entwideln bermag; ba hiebei
aujjerbem eine gewaltige 2Bärme=@ntwidlung ftattfinbet,
wirb in einem gefdftoffenen (Sefäfce bei entfpredjenber
füüung ein aufjerorbentlid) ftofter ®rucf entftehen, welcher
fchon an unb für fich imftanbe fein »irb, baS ©efäfj
gu gerfprengen. Sft, wie in bem borliegenben fall,
neben ßarbib unb SBaffer noch Suft im ©efäfee einge=
fperrt, jo tritt bei einer ïemperaturfteigerung bis auf
480 ° C. (SntflammungStemperatur ber Acetftlen=2uft=
mifdjung) noch öie Sntflammung unb Sfplofion ber
3Rifd)ung unter weiterer Srucffteigerung, fowie Sern»
peraturerhöhung ein.

C. 3f. Weber
Dachpappen- und Teerprodukte-Fabriken

mit beschränkter Haftung

Muttenz - Basel
Älteste und grösste Firma der Branche, gegründet 1846

empfehlen sich zur Lieferung von

h Asphaltdachpappen
mit Sand-, Sagmehl- und ohne Bestreuung.

Asphalt-Isolierplatten
in nur prima Qualität, mit Papp- und Filzeinlage

zur Abdeckung v. Fundamenten, Brücken, Viadukten,
Tunnels etc. 790 b

Telegr.-Adr. : Dachpappfabrik. — Telephon 4317.

gei ^övclTcniinbmtuocn
bitten mir bie werten Abonnenten, nebft ber neuen aud)
bie alte Abreffc anjngeben, unt Irrtümer ju oernteibett.

$ie gjpebition.

^«0 het* Jîrm*tô — bir Jlltrim*»
fragen.

NB. yerkaufe- uttt» (TauidigsTudir werben unter btefe
Dhibrif nidjt aufgenommen.

1<»0. 28eld)e ined)anifd)e 2Berfftätte übernimmt Drel)er=
arbeiten? ©jafte 2lusfüfjrung roirb perlangt.

161. 28er liefert gu&eiferne ©cfjieiffteintröge Offerten an
3. 2Baibel, ©eltiSberg (SBafetianb).

162. 28er erfteHt SBafdjeinricfjtungen für größeren §au§=
bait, für welche Dampf jur Verfügung ftetjt? 23eabfid)tige, am
DampfhauS ein 2Bafd)hauS anzubringen, um non erfterem ben
Dampf zum Sßafdjeit zu benu^en.

163. 28er bätte eine gebrauchte, aber nod) gute HreiSfägero
fdjleifmafdjine zu nerfaufen? 28er liefert neue foldje, ganz ein=
facEje Honftruïtion Offerten an 2lnt. ^mbad), 2J!ed)., 9lebifon.

164. 28eld)e§ ©efdjäft auf bem ißlahe 3ürid) märe im
fjaHe, eine partie feine§ ©djmirgetpapier in Slättdjen non
5x7 cm zu fdjneiben? Offerten unter ®f|iffre @ 164 an bte @jp.

165. 28er liefert Snodjenmablmafdjinen, ober roer bat eine
foldje gebrauchte, aber nod) in gutem 3uftanbe abzugeben? Offerten
mit Preisangaben an ©rnefto Sombarbi, 2lirolo.

166. ffieldje fjirma liefert SRotorenbenzin 1. Qualität 0,700,
unb roeldje fjirma liefert prima 2Jiafd)ineno(, foroie prima ©d)mier=
fett, eoent. zu roelcben greifen bei größeren SSezügett

167. 28er fönnte mir bie ®egenb ober fjabrifanten in
Dentfdjlanb ober Oefterreicb nambaft madjen, roeidje fid) mit ber
©paterie befaffen?

168. 2Ber liefert ganz trocfeneS ©idjenbolz in 90 mm ©tärfe
unb nad) Sifte zugefdjnitten Offerten mit Preisangaben unter
©biffre 168 an bie ©çpebition.

169. 2Betd)e§ ift bie befte ^Bezugsquelle für ßolzroaren in
ffüdje unb fpauSbaltung Offerten unter ©E)iffre Ç 169 beförbert
bie ©rpebition.

170. 28er bätte 3—5 fomplette ©çhaufenfter famt @in=

faffungen, epent. mit DîoHaben, lidjte 2Beite 200 cm breit unb
150 cm bod). abzugeben? ®efl. Offerten an K. @gle, 23augefd)äft,
SSülad).

171. Hann 2lluminium gelotet werben unb wenn ja, wer
liefert foldje Sötmaffe?

172. 28er liefert ©tablbogen für Hnaben=2lrmbrüfte unb
ZU welkem greife? Offerten an @uft. äliaurer, med), ©djlofferei,
S3ülad).

173. 28er fabriziert Dblid)tbefd)läge „JJbeal"? Offerten
unter ©biffre 173 an bie ©jpebition.

174. 28er bätte eine ftarle eiferne iHiemenfdjeibe oon 35
bis 40 cm Diarn., 22—25 cm firanzbreite, momöglid) 50 mm
öobrung billig abzugeben? Offerten an 2Bagenfabri! ÜJlabiSwil.

175. 2lnfang§ 9Jiärz rourbe im britten ©torfe eine 28obnung
eingerichtet ; bie ©djeibemänbe finb non hohlen ©djeiberoanbfteinen
unb mürben mit hpbf- Halt abgerieben. Anfangs 9Jiai rourbe in
einem 3immer mit grünen Dapeten tapeziert. Qu zmei Dagen
zeigten fid) fdjon gelbe fjlecte an ben Dapeten. Hann mir ein
jjadjmann 2lnStunft geben über Sefeitigung unb llrfadjen biefeS
ÜebetftanbeS 2Bäre ihm fehr banîbar bafür.

176. SBüeldje fjabrif würbe bie ©rfietlung pon ®aSmafd)inen
na^ porgefdjriebenen ©pftemen übernehmen? ©rohe 2lad)frage
oon ^ntereffenten ift porljanben. Offerten unter ©hiffre 9lr. 176
an bie ©jpebition.

177. 2Bo bezieht man Ouarzfanb? Offerten an @ilg=
©tünzi, ©djmieb, Vlbelboben (®ern).

178. 28er liefert Hegeltugeln mit Durchgriff? Offerten
unter 9lr. 178 an bie ©jpebition.

179. Höunte mir nieüeicht ein fjadjmann älbreffen angeben,
wo man tpantographen bezieht?

180. 28er hat zirïa 500 lauf. 2Tteter 9tohr für ©inzäunung
abzugeben? Offerten bireït an ©eorg Hehler, Dberwangen»DhöriS=
hauS.

181. 28er hätte einen SBenziro ober ißetrolmotor con 4—5 PS
Zu oermieten, eoent. wer hätte gebrauchten, gut erhaltenen billig
Zu oeräitfsern Offerten unter ©hiffre 181 an bie ©jpebition.

182. 28et îonnte zidex 35 tanf. Süeter enent. ältere, ge=
goffene SJtuffenröhren oon 60 cm Sichtweite unb 3 Sltmofphären
Arbeitsbrucf liefern Offerten nehmen entgegen 21. Durrer'S ©ohne,
ißarqiteterie, ®iSwil.
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gestellten Fußacher Rheindurchstich Fr. 8,845,344 auf-
gewendet. Die bisherigen Arbeiten am Diepoldsauer-
durchstich erforderten Fr. 1,346,492.

Neues Geläute in Widnau. Die Gemeinde beschloß
ein Geläute in b im Gewichte von 150 Zentnern er-
stellen zu lassen. Das Geläute wird in Trient gegossen
werden.

Maschinengeschütze für Motorwagen. Aus London
wird gemeldet: Es verlautet, daß der Antrag gestellt
wurde, das Motorkorps der Freiwilligen mit Maschinen-
geschähen zu versehen, die auf Motorwagen mitgefühlt
werden könnten. Sollte eine Bestätigung dieses Ge-
suches erfolgen, so werden die bewaffneten Motors
bereits in diesem Jahre bei den Armeemanövern Ver-
Wendung finden.

Gefährliches Experiment mit Karbid. (Korr.) Der
Zeitschrist des^Bayrischen Revisions-Vereines entnehmen
wir nachfolgende lehrreiche und beherzigenswerte Mit-
teilung eines gefährlichen Experimentes.

In einem Münchner Bau-Wachtlokale machte sich

jüngst ein Kanalarbeiter aus lauter Langeweile das
Vergnügen, in eine leere Flasche Karbid einzufüllen,
dann Wasser daraus zu gießen und hierauf die Flasche
recht fest zu verkorken. Seine Neugierde wurde alsbald
befriedigt: die Flasche wurde unter Krachen zerrissen,
ihre Scherben flogen allseitig im Lokal umher, trafen
auch den Experimentor und durchschlugen ihm die Weich-
teile nebst den Schlagadern des linken Vorderarmes.

Etwaigen nachahmungslustigen Naturforschern sei
bei diesem Anlasse mitgeteilt, daß 1 kss bestes Karbid
mit rund '/s Liter Wasser ungefähr 300 Liter Gas
entwickelt; da das spezifische Gewicht losen Karbids
etwa 2 beträgt, läßt sich sagen, daß die Mischung von
1 Raumteil Karbid mit 1 Raumteil Wasser ungefähr 600
Raumteile Acetylengas zu entwickeln vermag; da hiebei
außerdem eine gewaltige Wärme-Entwicklung stattfindet,
wird in einem geschlossenen Gefäße bei entsprechender
Füllung ein außerordentlich hoher Druck entstehen, welcher
schon an und für sich imstande sein wird, das Gefäß
zu zersprengen. Ist, wie in dem vorliegenden Fall,
neben Karbid und Wasser noch Lust im Gefäße einge-
sperrt, so tritt bei einer Temperatursteigerung bis auf
480° L. (Entflammungstemperatur der Acetylen-Luft-
Mischung) noch die Entflammung und Explosion der
Mischung unter weiterer Drucksteigerung, sowie Tem-
peraturerhöhung ein.

t. Ueber
Dachpappen- unfl leel-pl-oflukte-fiàiken

mit bescki-anktei- ttattunx
Kiluiten- » kssvl

ülteste uuâ grösste kirma âer Lrsvvde, gegrunäst 1346

empkebieo sied sur lüelcrimg von
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Kei Adressenänderungen
bitten wir die werten Abonnenten, nebst der neuen auch
die alte Adresse anzugeben, um Irrtümer zu vermeiden.

Die Expedition.

Aus der Praris — Fur die Pruris.
Fragen.

ölö. Verkaufs- und Tauschgesuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgenommen.

INS. Welche mechanische Werkstätte übernimmt Dreher-
arbeiten? Exakte Ausführung wird verlangt.

161. Wer liefert gußeiserne Schleifsteintröge? Offerten an
I. Waibel, Seltisberg (Baselland).

162 Wer erstellt Wascheinrichtungen für größeren Haus-
halt, für welche Dampf zur Verfügung steht? Beabsichtige, am
Dampfhaus ein Waschhaus anzubringen, um von ersterem den
Dampf zum Waschen zu benutzen.

163 Wer hätte eine gebrauchte, aber noch gute Kreissägen-
schleifmaschine zu verkaufen? Wer liefert neue solche, ganz ein-
fache Konstruktion? Offerten an Ant. Jmbach, Mech., Nebikon.

164. Welches Geschäft auf dem Platze Zürich wäre im
Falle, eine Partie feines Schmirgelpapier in Vlättchen von
5x7 cm zu schneiden? Offerten unter Chiffre S 164 an die Exp.

163. Wer liefert Knochenmahlmaschinen, oder wer hat eine
solche gebrauchte, aber noch in gutem Zustande abzugeben? Offerten
mit Preisangaben an Ernesto Lombardi, Airolo.

166. Welche Firma liefert Motorenbenzin 1. Qualität 0,700,
und welche Firma liefert prima Maschinenöl, sowie prima Schmier-
fett, event, zu welchen Preisen bei größeren Bezügen?

167. Wer könnte mir die Gegend oder Fabrikanten in
Deutschland oder Oesterreich namhaft machen, welche sich mit der
Spaterie befassen?

168. Wer liefert ganz trockenes Eichenholz in 90 mm Stärke
und nach Liste zugeschnitten? Offerten mit Preisangaben unter
Chiffre 168 an die Expedition.

169. Welches ist die beste Bezugsquelle für Holzwaren in
Küche und Haushaltung? Offerten unter Chiffre H 169 befördert
die Expedition.

176. Wer Härte 3—5 komplette Schaufenster samt Ein-
fassungen, event, mit Rolladen, lichte Weite 200 cm breit und
150 cm hoch, abzugeben? Gesl. Offerten an K. Egle, Baugeschäft,
Bülach.

171. Kann Aluminium gelötet werden und wenn ja, wer
liefert solche Lötmasse?

172. Wer liefert Stahlbogen für Knaben-Armbrüste und
zu welchem Preise? Offerten an Gust. Maurer, mech. Schlofferei,
Bülach.

173. Wer fabriziert Oblichtbeschläge „Ideal"? Offerten
unter Chiffre 173 an die Expedition.

174. Wer hätte eine starke eiserne Riemenscheibe von 35
bis 40 em Diam., 22—25 cm Kranzbreite, womöglich 50 mm
Bohrung billig abzugeben? Offerten an Wagenfabrik Madiswil.

173. Anfangs März wurde im dritten Stocke eine Wohnung
eingerichtet; die Scheidewände sind von hohlen Scheidewandsteinen
und wurden mit hydr. Kalk abgerieben. Anfangs Mai wurde in
einem Zimmer mit grünen Tapeten tapeziert. In zwei Tagen
zeigten sich schon gelbe Flecke an den Tapeten. Kann mir ein
Fachmann Auskunft geben über Beseitigung und Ursachen dieses
Uebelstandes? Wäre ihm sehr dankbar dafür.

176. Welche Fabrik würde die Erstellung von Gasmaschinen
nach vorgeschriebenen Systemen übernehmen? Große Nachfrage
von Interessenten ist vorhanden. Offerten unter Chiffre Nr. 176
an die Expedition.

177. Wo bezieht man Quarzsand? Offerten an Gilg-
Stünzi, Schmied, Adelboden (Bern).

178. Wer liefert Kegelkugeln mit Durchgriff? Offerten
unter Nr. 178 an die Expedition.

179. Könnte mir vielleicht ein Fachmann Adressen angeben,
wo man Pantographen bezieht?

186. Wer hat zirka 500 lauf. Meter Rohr für Einzäunung
abzugeben? Offerten direkt an Georg Keßler, Oberwangen-Thöris-
Haus.

181. Wer hätte einen Benzin- oder Petrolmotor von 4—5
zu vermieten, event, wer hätte gebrauchten, gut erhaltenen billig
zu veräußern? Offerten unter Chiffre 181 an die Expedition.

182. Wer könnte zirka 35 lauf. Meter event, ältere, ge-
gossene Muffenröhren von 60 cm Lichtweite und 3 Atmosphären
Arbeitsdruck liefern? Offerten nehmen entgegen A. Durrer's Söhne,
Parqueterie, Giswil.


	Verschiedenes

